
nach Farbton musst Du den Stoff 30 bis 60 Minu-
ten im Topf lassen. Zwischendurch immer wieder 
umrühren.

Unter fließendem Wasser spülst Du dann den Stoff 
aus und entfernst die Pflanzenreste. In einem an-
schließenden Essigbad wird die Farbe im Stoff da 
erhaft fixiert.

Aus diesen Materialen könnt Ihr folgende Farben 
erhalten:

n 	 Zwiebelschalen : Gelb bis Braun
n 	 Brombeere: helles Lila
n 	 Walnussschalen: Braun
n 	 Birkenblätter Gelb bis Braun

Fallen Dir noch mehr Möglichkeiten ein? Probiere 
einfach mal aus, welche Pflanzen ebenfalls Farbe 
abgeben, z.B ... Rote Beete-Saft ...

Und jetzt viel Erfolg beim Ausprobieren. 

Mit Pflanzen kann man ganz natürlich Stoffe oder 
Garne färben. 

Dafür wird ein großer Topf gebraucht. Der Stoff 
muss frei in dem Wasser schwimmen können und 
vollständig vom Farbwasser bedeckt sein. Vorher 
können mit einem Bindfaden noch einige Ecken 
des Stoffes zusammen gebunden werden, das er- 
gibt ein sehr schönes Batikmuster.

In den Topf werden Wasser und die zerkleinerten 
Pflanzenteile zusammengeschüttet. Das ganze 
muss das einmal aufgekocht werden, bevor das  
T-Shirt oder der Beutel hinein getan wird. Das Farb-
wasser darf nun nicht mehr aufgekocht werden. Je 

Färben mit .... 

Jean, Färbergeselle

Färben mit Pflanzen

– Seite 1/1 –

Telefons
2014

Tag
des

©
 2

01
4 

| S
ta

dt
 F

rie
dr

ic
hs

do
rf

n  	Diese schönen Farben erzielt man mit ganz 
	 natürlichen Materialien

n  	Diese Färberpflanze heißt „Waid“. Ihr könnt sie	
	 im Sommer im Museumsgarten des Philipp-	
	 Reis-Hauses sehen.

n  	Gefärbte Wolle


